FAMILIENLEBEN 

Die Familie hat sich im Lauf der Zeit stark verändert. Früher gab es die Gro3familie. Drei Generationen lebten unter einem Dach. Bei Handwerkern und Bauern war die Familie Produktions- und Versorgungsgemeinschaft. Der Sohn erlente des Handwerks des Vaters und übernahm die Werkstatt oder das Geschäft. Auf dem Bauernhof arbeiten alle Familienmitglieder mit. 

Mit der Wirtschaft hat sich auch die Struktur der Familie verändert.Heute gibt es vor allem Kleinfamilien. Wenn die Kinder erwachsen werden, ziehen sie aus und gründet eine eigene Familie. Die heutige Kleinfamilie besteht aus Vater, Mutter und ein oder zwei Kindern.Familien mit drei, vier, fünf oder mehr Kindern sind die Ausnahme. Wenn der Vater kein hohes Einkommen hat, müssen sich kinderreiche Familien stark einschränken (omezovat). Viele sind auf Sozialhilfe angewiesen und von Armut (chudoba) bedroht (ohroženi). 

Für Frauen stellt sich die Frage: Kinder oder Karriere? Häufig wollen sie beides. Deshalb studieren sie zuerst, arbeiten einige Jahre lang im Beruf und werden dann recht spät Mutter. Da sich immer mehr Ehepaare scheiden lasssen, gibt es bereits viele alleeinerzihende Mütter und Väter. Viele gründen überhaup keine Familie, sonder bleiben allein und leben als Single. 

Viele Ehepaare lassen sich scheiden – sie hat wenig Geld, sie streiten, sie wollen nicht um Kinder nicht sorgen. (starat se) 

